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AuftragAuftrag undund ZielZiel derder Darstellung Darstellung

Übersicht über die Vielfalt des Ehrenamtes in
Südtirol geben und die Bedeutung des
ehrenamtlichen und freiwilligen Engagements in
und für Südtirol aufzeigen.

Zentrale Aspekte und aktuelle Fragestellungen
zum Ehrenamt/zur Freiwilligenarbeit vertiefen,

bezugnehmend auf das Ehrenamt in Südtirol,

mit Blick auf Europa,

unter Berücksichtigung der fachlichen Diskussion zum
Thema Ehrenamt.
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MethodenMethoden

Recherche internationaler Daten und Studien,

Sekundärdatenanalyse (ISTAT, ASTAT),

OnlineBefragung,

Dokumentenanalyse und Anfragen bei den
Organisationen,

FokusGruppen mit Fachleuten aus dem Bereich
Ehrenamt,

IntensivInterviews mit Vertretern ehrenamtlicher
Organisationen,

Gastbeiträge.
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InhalteInhalte

1. Das Ehrenamt – Begriff, Funktionen und
Herausforderungen

2. Strukturen ehrenamtlichen Engagements in Südtirol

3. Die Südtiroler Landschaft des Ehrenamts

4. Organisation des ehrenamtlichen Engagements –
neue Entwicklungen und Anforderungen

5. Motivation ehrenamtlichen Engagements –
individuelle Sichtweisen und Erfahrungen

6. Die wirtschaftlichen Bedeutung des Ehrenamts

7. Entwicklungsperspektiven: Sozialkapital und
bürgerschaftliches Engagement
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Ehrenamtliche OrganisationenEhrenamtliche Organisationen

Im Landesverzeichnis sind aktuell beinahe 2.000
ehrenamtliche Organisationen mit weit über
100.000 Mitgliedern eingetragen.

ABER: Ehrenamtliches Engagement reicht weit über die
Mitarbeit in den registrierten Organisationen hinaus!
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BeteiligungsquoteBeteiligungsquote

Die Beteiligungsquote am Ehrenamt war in den
vergangenen 10 Jahren im Wesentlichen stabil.
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BeteiligungsquoteBeteiligungsquote

Die Beteiligungsquote ist in Südtirol (und in der
Provinz Trient) rund doppelt so hoch wie im
italienischen Durchschnitt.

ABER: In Europa ist die Zahl der ehrenamtlich Tätigen
tendenziell gestiegen!

Begründungen: mehr Sensibilität für
gesellschaftliche Anliegen (z.B. Umweltschutz,
Soziales), stärkeres Engagement älterer Menschen,
verbessertes Image der Freiwilligenarbeit, usw.

Wodurch könnte in Südtirol ein weiterer Anstieg des
ehrenamtlichen Engagements ausgelöst werden?
Was steht dem entgegen?
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StrukturdatenStrukturdaten

Steckbrief der Ehrenamtliche Tätigen
(nur in Freiwilligenorganisationen)

55% Männer

61% unter 50 Jahren

71% Erwerbstätige

überdurchschnittlich aus dem ländlichen Raum

überdurchschnittlich mit hoher Schulbildung bzw. mit
berufspraktischer Ausbildung

Das Potenzial liegt bei Frauen, älteren Menschen,
Personen im Ruhestand, Stadtbewohnern!
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StrukturdatenStrukturdaten

Junge Menschen sind genauso häufig ehrenamtlich
engagiert wie Personen im mittleren Alter, die
Beteiligung der Senioren hat deutlich zugenommen.
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Erwartungen junger MenschenErwartungen junger Menschen

DENNOCH: Zunehmend wichtiger werden

Partizipationschancen,

Kompetenzgewinn und Vernetzung auch im Bereich
ehrenamtlichen Engagements und

projektorientiertes, zeitlich befristetes 'neues'
Engagement mit persönlichem Nutzen.

Es zeichnet sich ab, dass vor allem Vorstandsposten
in Zukunft nur schwer nachbesetzt werden können
(=Scheu vor Übernahme von Verantwortung).

Wie können die ehrenamtlichen Organisationen
darauf reagieren?
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Ressourcen des EhrenamtsRessourcen des Ehrenamts

Frauen sind in Südtirol seltener – formal –
ehrenamtlich aktiv, aber sie holen auf.

Wenn es in Zukunft an Nachwuchs im leitenden
Bereich fehlt: Wie kann das Ehrenamt im Bereich der
Führung weiblicher werden?

Auch Senioren engagieren sich zunehmend
ehrenamtlich.

Welche Angebote können die Organisationen dieser
wichtigen Zielgruppe machen (auch außerhalb des
Seniorenbereichs)?

Welche Folgen hat die Anhebung des Rentenalters?
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Bedeutung des sozialen EhrenamtsBedeutung des sozialen Ehrenamts

Angesichts des demografischen und sozialen
Wandels braucht es immer mehr soziale Dienste, die
nur teilweise von öffentlichen Einrichtungen
abgedeckt werden können.

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
gewinnen zunehmend an Bedeutung – in privaten wie
in öffentlichen Einrichtungen.

Tatsächlich hat sich die Zahl der in öffentlichen
Sozialdiensten tätigen Ehrenamtlichen seit dem Jahr
2000 etwa vervierfacht, auf heute ca. 3.000.

Was muss geschehen, damit Ehrenamtliche noch besser
in professionelle Dienste integriert werden können?



Ehrenamt im lokalen und europäischen Kontext – Tagung 02.12.2011apollis  15 

Organisatorische HerausforderungenOrganisatorische Herausforderungen
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Organisatorische HerausforderungenOrganisatorische Herausforderungen

Dachverbände: Schaffung und Aufrechterhaltung
optimaler organisatorischer Rahmenbedingungen und
Leistungen für die Mitgliedsorganisationen wird
immer anspruchsvoller und zeitaufwendiger.

Zunehmend mehr unterliegt die Organisation der
ehrenamtlichen Tätigkeiten gesetzlichen Vorgaben
und umfangreichen bürokratischen Auflagen.

Dazu braucht es nicht nur Geld und Infrastrukturen,
sondern auch Knowhow und Beratung.

Wie können die Dachverbände, aber auch die kleinen
Vereine in dieser Hinsicht unterstützt werden?



Ehrenamt im lokalen und europäischen Kontext – Tagung 02.12.2011apollis  17 

Der gesellschaftliche Wert des EhrenamtsDer gesellschaftliche Wert des Ehrenamts

Dimensionen und Betrachtungsweisen:

wirtschaftlich, als Beitrag zur Wertschöpfung

politisch, im Sinne von Teilnahme an kollektiv
bindenden Entscheidungen

sozial im engeren Sinn (Aufbau von Sozialkapital,
integrative Funktion)

instrumentell, im Sinne der Realisierung von Zielen in
gesellschaftlichen Teilsystemen (Kultur, Sport,
Gesundheit usw.)
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Der Beitrag zur WertschöpfungDer Beitrag zur Wertschöpfung

Die (fiktive) Wertschöpfung des Ehrenamts kann
zwischen 400 und 500 Mio.€ beziffert werden (2,5%
bis 3% der gesamten Wirtschaftsleistung Südtirols).
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Bürgerschaftliches EngagementBürgerschaftliches Engagement

Ehrenamt heißt auch:

Komplementär oder Korrekturfunktion, etwa wenn
Ehrenamtliche Versorgungslücken schließen,
Innovationen und neue Projekte 'erfinden',

an Gemeinschaft teilzuhaben, Zuwendung und
Unterstützung von Anderen, Anerkennung und
Wertschätzung,

Vertrauen und Förderung des gesellschaftlichen
Zusammenhalts ('Sozialkapital').

Wird die gesellschaftspolitische Bedeutung des Ehren
amts in Südtirol ausreichend gewürdigt und gefördert?
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Herausforderungen und FragenHerausforderungen und Fragen

Die Beteiligung am ehrenamtlichen Engagement war im
letzten Jahrzehnt stabil. Wodurch könnte in Südtirol ein
weiterer Anstieg des ehrenamtlichen Engagements
ausgelöst werden? Was steht dem entgegen?

Das 'neue Ehrenamt' scheut sich vor langfristiger Bindung
und der Übernahme von verantwortlichen Funktionen –
Wie kann das Problem überwunden werden?

Frauen und Senioren sind ein großes Hoffnungspotenzial
für das Ehrenamt? Welche Angebote können die
Organisationen diesen wichtigen Zielgruppen machen?
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Herausforderungen und FragenHerausforderungen und Fragen

Freiwilligenarbeit hat große Bedeutung für die
Aufrechterhaltung der Dienste im Sozialbereich. Wie lässt
sich das Image des sozialen Ehrenamts verbessern?

Was muss geschehen, damit Ehrenamtliche noch besser
in professionelle Dienste integriert werden können?

Die fachlichen, organisatorischen und bürokratischen
Anforderungen im Ehrenamt steigen. Wie können die
Dachverbände, aber auch die kleinen Vereine in dieser
Hinsicht noch stärker unterstützt werden?
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Danke für die Aufmerksamkeit!


